
Advent 

Für uns ist die Adventszeit die schönste Zeit 
im Jahr! Gemeinsam schmücken wir die 
Wohnung, stellen Kerzen auf, freuen uns 
auf die vielen Lieder, die für uns 
untrennbar mit der Adventszeit 
verbunden sind und holen die Krippe – im 
letzten Jahr von den Kindern selbst gebaut 
und natürlich die schönste Krippe der Welt 
– hervor. 

Ich erinnere mich noch, wie sie im letzten 
Dezember mit roten Bäckchen von der 
Kälte und vor Stolz blitzenden Augen bei 
Einbruch der Dunkelheit nach Hause 
kamen: Sie hatten eine eigene Krippe 
gebaut. Mit Menschen. Und dem Ochs. 

Und dem Jesus Kind. Mit echtem Holz. Und Moos. Und Rinde. Es sprudelte nur 
so aus ihnen heraus und durch all das Durcheinander an Stimmen sah ich 
meinen Mann mit der Krippe die Stiege hochkommen. Mit einer 
wunderschönen Krippe in den Händen, die meine Erwartung aufgrund der 
Erzählungen noch um Längen übertraf. 

Die Kinder haben einen Raum geschaffen, der eine wunderbare Geborgenheit 
ausstrahlt. Mit zwei Rinden haben sie eine ganze Kuppel geschaffen. Für mich 
liegt eine unheimliche Ruhe in dieser Krippe. Ein herrlicher Platz für das Wunder 
der Geburt Jesus Christi, das für mich selbst, seitdem unsere Kinder auf der Welt 
sind, eine völlig neue Qualität bekommen hat. 

Was unsere Kinder nicht wissen können, ist, dass meinen Mann und mich ihre 
Krippe an eine unserer liebsten Kapellen erinnert. In der Nähe von Köln steht 
auf einem unscheinbaren Acker die „Bruder Klaus-Feldkapelle“. Der 
weltberühmte Architekt Peter Zumthor hat dort mit einfachsten Materialien 
(und der Mithilfe der gesamten Dorfgemeinschaft) einen einzigartigen sakralen 
Raum geschaffen, den man durch einen schneckenartigen Gang betritt. Nicht 
groß, ein nach oben hin geöffnetes Rund, zeltförmig, dunkel, das durch die 
Öffnung nach oben immer mit Tageslicht beleuchtet wird. Ein unglaublicher 
Raum, der uns sofort in seinen Bann gezogen hat und den wir immer wieder 
aufgesucht haben. 

So hat mit dieser wunderschönen Krippe unsere Erinnerung an die „Bruder 
Klaus-Feldkapelle“ Einzug in unserer Salzburger Advent gehalten. 
(https://www.feldkapelle.de/) 

von Familie Breyer 


